
          Lifegate im Juli und August 2024 

 

           

                                       ...ein neuer Bildungs-und Reha Abschnitt beginnt... 

 

Das neue Schuljahr beginnt bei uns nach den Sommerferien. Im Juli feierten daher einige unserer Kinder 

den Abschied vom Kindergarten und begannen nun in der Förderschule. Auch Schulkinder beendeten 

ihre Zeit und wechselten zur Berufsausbildung in unsere Werkstätten. Junge Leute schlossen die 

Berufsausbildung ab und starteten in das Berufsleben. Das Programm für diese „Übergänge“ wurde 



liebevoll von unsrem Team mit Kindern und Jugendlichen vorbereitet. Feierliche Kleidung in unserer 

Textilabteilung angefertigt und Eltern und Familienangehörige eingeladen, die sich mit uns und ihren 

Kindern freuten. Ein schöner und harmonischer Abschluß eines intensiven Förder Halbjahres. 

                    

   

                               Abschied vom Förderkindergarten – Ankunft in der Förderschule                            

 

 

 



„Sommerfrische“ in der Frühförderstelle 

Die Regierungs- und Privatschulen sind bereits ab Anfang Juni in den Sommerferien, während wir bei 

Lifegate noch tapfer bis Mitte Juli unsere Förderprogramme durchführen. Bei Lifegate beschränken wir 

uns auf maximal 6 Wochen Ferien, damit unsere Kinder nicht zuviel von den erlernten Förderschritten 

vergessen oder verlieren, wir bitten die Eltern auch Zuhause mit ihren Kindern weiterzuarbeiten, damit 

auch unsere Ferienzeit zum Wohle der Förderung der Kinder genutzt werden kann. Ein klimatisiertes 

Lifegate Gebäude hilft uns hier natürlich und Inklusionskinder von anderen Schulen besuchten uns in 

diesen Wochen. In den letzten Wochen vor den Ferien freuten sich alle Kinder auf einen Schwimmbad 

Besuch, der auch den Müttern viel Freude bereitete. 

                              

 

Inklusionsaktivitäten 

mit Kindern aus dem 

Regelkindergarten 



       Acht junge Leute beendeten ihre Zeit in der Förderschule und begannen eine Berufsausbildung. 

 

 

 

 

       

                                                                Ausbildung in Lifegate Garden 



     

                ..in der Lifegate Wäscherei..                                                       ..in der Lernküche.. 

 

Berufsausbildung und Lifegate Werkstätten 

Sieben Jugendliche beendeten Ihre Berufsausbildung und begannen an verschiedenen Arbeitsplätzen 

am Ort zu arbeiten. Sie werden weiterhin von unserem Sozialarbeiter besucht und wir helfen mit, dass 

die Arbeitgeber und die ausgebildeten Jugendlichen zu einem guten Miteinander finden. Es ist in diesen 

schwierigen Zeiten, in denen viele Menschen ihren Arbeitsplatz verloren besonders wichtig, dass die mit 

viel Engagement gefundenen Arbeitsplätze nicht verloren gehen. Der erste Teil, der von Deutschland 

bestellten Lifegate Geschenk Produkte, konnte im Juli versand werden und ist gut in unserem Lager in 

Tauberbischofsheim angekommen. Hier können viele schön gefertigte Artikel aus unseren Werkstätten 

jetzt bestellt werden. Danke für Ihre Mithilfe!   

             

                   Arbeitsplatz in einem Restaurant                                                Guten Appetit! 

                              

 



 

Rollstuhl Basketball 

Der Innenausbau unserer unterirdischen Lagerräume geht gut voran und wir hoffen jetzt bald auch den 

geplanten Rollstuhlbasketballplatz auf dem Dach dieser Räume fertigstellen zu können. Nach fast einem 

Jahr Wartezeit erreichten 13 neue Sportrollstühle aus Deutschland Lifegate und das Rollstuhlbasketball 

Team ist begeistert. Unsere alten Stühle waren nach 10 Jahren harten Einsatzes so demoliert, dass 

Reparaturen nicht mehr möglich waren. Wir freuen uns sehr! Die Begegnungen mit unseren israelischen 

Sportsfreunden sind wegen der aktuellen Lage gerade nicht möglich. Wir warten geduldig, dass sich 

etwas zum Guten wendet. 

 

                          

                          



Lifegate Garden 

Unser gemütliches Gästehaus wir von Seminargruppen aus unserer Gegend sowie von Einzelgästen 

gerne gebucht und wir freuen uns, dass es somit weningstens an einigen Tagen im Monat gut 

ausgelastet ist. Mittlerweile werden sechs junge Menschen in Lifegate Garden ausgebildet und lernen 

die Gästezimmer zu reinigen und für neue Gäste herzurichten. In der Küche die Speisen zuzubereiten 

und im Speiseraum aufzutragen. Sie pflegen mit unserer Lehrerin Abir den Blumengarten mit Liebe und 

Hingabe und tragen so zu dem Erhalt dieses schönen Ortes täglich bei. Wir hoffen, dass bald auch 

wieder mehr Gäste aus dem Ausland diese Oase geniessen können!    

                         

                                                   

Die jungen 

Leute in 

der 

Ausbildung 

in der 

Gästehaus 

Küche 

bereiten 

ihr eigenes 

Frühstück 

vor. 



                     

          ..im hessischen Kleinstädtchen Lich im August schmückte dieser Regenbogen den Himmel.. 

Im ersten Buch Mose im 19 Kapitel steht in den Versen 14-17 

„Wenn ich Wolken am Himmel aufziehen lasse und der Regenbogen darin erscheint, dann werde ich an 
meinen Bund denken, den ich mit Mensch und Tier geschlossen habe: Nie wieder eine so große Flut:   

Nie wieder soll alles Leben auf diese Weise vernichtet werden. 

Gott hat eine Entscheidung getroffen. Wann treffen wir, seine Geschöpfe, eine Entscheidung?  

Im Heiligen Land warten wir sehnsüchtig auf gute Entscheidungen für das Leben. Seit nun bald einem 

Jahr befinden wir uns in einem grausamen Krieg. Täglich sterben Menschen, werden Menschen 

verstümmelt, verlieren Menschen ihre Häuser und Wohnungen und ganze Generationen von Kindern, 



Jugendlichen und auch älteren Menschen müssen mit tiefen körperlichen und seelischen Verletzungen 

weiterleben. Viele Ärzte und Psychologen verlassen Israel, die Kreditwürdigkeit des Landes wird 

herabgestuft und die Preise für Lebensmittel und Benzin steigen fast täglich. Hamas in Gaza will unter 

allen Umständen an der Macht bleiben, Menschenleben scheinen keine Rolle zu spielen, auch dass viele 

unschuldige Menschen alles verlieren und im Krieg sterben wird in Kauf genommen. Überall weinen die 

Mütter, erstarren die Väter in Ohnmacht und wachsen die Kinder in Angst, Wut und Hass auf, gegen die 

Menschen, die ihnen dies antun. Wie will man in den nächsten Generationen etwas Neues aufbauen, 

wie soll Vertrauen wachsen? Wie will man ohne Vergebung die Vergangenheit bewältigen? Es ist nicht 

leicht in diesen Zeiten ein emotional ausgeglichenes Leben zu führen, es sind immer Menschen mit ihren 

schlimmen Erfahrungen, die uns begegnen. Dazu kommt die Berichterstattung, die von vielen 

Unwahrheiten geprägt ist. In Israel wird berichtet die letzten 6 Geiseln sind durch Kopfschüsse grausam 

hingerichtet worden und die Obduktionen ergaben den Todeszeitpunkt (einige Stunden bevor sie von 

israelischen Soldaten gefunden wurden). Palästinensische Medien berichten alle Geiseln sind durch 

einen israelischen Luftangriff getötet worden. Jeder glaubt seinen Medien, Diskussionen sind zwecklos. 

Man glaubt seiner eigenen Regierung in der Regel fast nichts, aber wenn es die andere Seite betrifft, 

glaubt man auf einmal alles. Es gelingt nur durch Gnade und die liebende Kraft Gottes, die immer wieder 

in das Leben einfließen darf (ohne unser Zutun, sein Geschenk) diese Welten auszuhalten.   

Jesus hat uns ein Beispiel gegeben. Der mächtigste Mann auf der Erde (Gottes Sohn) sagt bei seiner 

Verhaftung zu Petrus: „ Steck dein Schwert weg, wer das Schwert in die Hand nimmt, wird durch das 
Schwert umkommen“. Er lässt sich verleumden, anspucken, fast tot schlagen und dann an ein Kreuz 

nageln und sagt in seiner Todesstunde: „Vater vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun und dann, 
es ist vollbracht“!  Jesus hat alles auf sich genommen, unser Versagen, unsere Verfehlungen unsere 
Grausamkeiten und Abgründe und sein Leben gegeben, damit wir Menschen mit Gott dem Vater 

versöhnt sind. Er hat unsere Strafe in seinem Tod für uns gesühnt und als letzten Feind ewigen Lebens, 

den Tod besiegt. Damit sind wir als Seine Nachfolger davon befreit uns den Himmel verdienen zu wollen. 

Der Himmel ist Sein Geschenk, dass wir bereits auf der Erde auspacken dürfen! Seine Liebe und 

Zuwendung gilt allen Menschen und darf durch uns täglich Gestalt annehmen. So geben wir mutig 

weiter, was uns geschenkt wird und manchmal auch unsere Schmerzen, unsere Ratlosigkeit und 

Verzweiflung. Das gehört in diesen Tagen zu unserem Leben und dafür darf auch Raum sein. Auch die 

„Wahrheit“ muss uns Menschen immer wieder geschenkt werden und wir müssen lernen mit dem 
Herzen zu schauen. 

Wir bitten Sie deshalb uns weiterhin in Ihren Gebeten und mit Rat und Tat zu unterstützen. Jede 

Freundin, jeder Freund zählt doppelt und dreifach in diesen Zeiten! Von Herzen Danke! 

Mit lieben Grüßen und guten Wünschen  

 

Ihr Burghard Schunkert und das Lifegate Team 

 

 

    

 



  

   


